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St. (Ballen. Betlöge 3u ZXx. 15 fcer Sctyuetäer ^rauen geitung. 9. 2Ipril 1893.

Bmfftajfßn.
$rau <£. $. in (£. Saßen ©ie fiel) für 3ßre freunb=

lidje ©eubung ßerjlkß banfen. Sißre ©riiße lucrbcn beftenê
erroibert.

ôfwdil'idic Jäausmntter in 25. „®ienct eittanber ein
jeber mit ber ©abe, bie er empfangen ßat." Sfifenn Diele
Meiern SBorte nadjleben, fo fann einer beb anberen ©liicf
beforbern. 3ßre freunblicßen ^Beiträge toerben ßerjlicß
oerbanft.

2frt. S. 'S. in 2t« 3f)te freunblicße ©enbutig toirb
gerne gegebenen Drteb übermittelt. Söeften ®anf!

5vau 2®. in A. 3ßr freunbtießer Beitrag
mirb befteni banfenb aeeeptiert.

jtefer ber „3rrauen-,ijeifwng" in 25. 3ßre Stnttoort
auf f?rage 2073 ift unDolIftänbig. ©ie ßaben Dergeffen,
ben Stamen beb Don 3ßnen empfohlenen Slrjteb ju nennen.
SBolien ©ie bab SSerfäumte nacßßoten?

3frau 21. £• in £. ®ie frühere 5-irnta ßat fid) nuf=
gelöft; eb arbeiten nun beibe Seile auf eigene Sledinung.
3ur fßrüfuttg Don paffenben Slrbeiten finb loir gerne
bereit; eb müffen biefelben fid) aber auf ein geluiffeb SJlaß
befeßränfen.

§errn <£. 3. in 2®. SBiv hoffen, 3ß"en bienen ju
Fönnen.

3?rau <£. <â.-Â. in 35er Soßn foil fid) ftctb nad)
ben Seiftungen rid)ten; eb ift baher immer angejeigt, eine

f^robejeit mit ®urcßfd)nittgloßn su üereinbarcu, Ido bie

SSerßättniffe beibfeitig geprüft toerben Jönnen. ©ine Sln=

geftelltc mit beliïater ©efunbßeit, bie ftetbfort unb nach
jeber Slicßtung gefetjont toerben muß, fann nicht erloarten,
baff il)r babei ber ßödjftc Soßnaufaß getuätirt toerbe. SJtatuß
einer (eiftet in ber §älfte 3eit ohne jebeb ©efiißt Don
Stuftrenguug bab Soppelte, too ein anbereb fid) über
fdjtocre lleberbürbung befingt unb um nur einigermaßen
fertig ju toerben, bib in bie fpäte Slacßt hinein arbeiten
niufe. Sein Sfernünftiger toirb einer £errfcßaft jumuten
toolicn, äu ben ßöcßften Söhnen jtoei Sienftboten anftellen
ju follen, toenn ertoiefenerntaßen eine mit lleberlegung
fünf arbeitenbe Ißerfon biefelbe Slrbeit mit Seicßtigfeit
leiften fann.

§errn 2* f • in 2t. ©itifenbungen in ben Septteil
beb Sölatteb müffen fpciteftenb am Sienbtag in unfere
§anb gelangen, Snferate fömten am SJlitttoocß nod) nuf=
gegeben toerben.

Srageftefter in £. Sie hoben Dollftänbig red)t,
toenn ©ie ber gijierung beb SBertrageb Dorgängig bie

ffonfultation eineb Slrjteb oerlangen. @b fönnten ttacß=
her llmftänbe ju Sage treten, bie große @d)toierigfeiten
im ©efoige hätten. Sab 33erpfrünben auf Sebenbjeit bei
fjtrioateu bürfte faum anjuraten fein, ©in auf 3eit ie
nad) SBunfcß fiinbbareb fßerfiältnib toürbe jebenfallb
beffere ©arantien bieten.

SBittoe §f. in SBenn bie Sodjter befähigt ift, in
einem §au8ßalte energifcß mitjutoirfen, fo geben ©ie bie=

felbe für ein 3aßr bei einer fteineren Familie in Sienft,
too ber ©djneiberberuf aubgeübt toirb unb too @elegen=
heit geboten ift, in ber Qtoifcßenäeit bei biefer Slrbeit

mitaußetfen. SBenn toirfliche 0freube am S3erufe borßan=
ben ift, fo toirb bab ÜJiäbdjen jebe SJfinute jufammen=
nehmen, um fid) berufliche Ifenntniffe anzueignen unb eb

ift im ftanbe, fteß bie SJfittel p einer richtigen S3erufb=
leßre burd) eigene Slrbeitbleiftung p ertoerben. Sen §ut
ab Dor einer Socßter, bie fieß alb Sienftmagb berbingt,
um aub eigenem SSerbienft ©cßneibern, ftoeßen, ©fatten
unb ißußmacßen p lernen, bie, naeß tooßlüberfegtem fjffane
arbeitenb, Don ©tufe zu ©tufe ertoerbenb unb fernenb
fieß bureßringt. ©ie toirb überall zum ©egen toerben,
too bab ©cßicffal immer fie ßinftelft.

mn C^inlianöö^tkcnl
Per Pfrfanb unfrrrr (Sittbflnböfdtfit Ijat begonnen.

Sie im Saufe beb Qaßreb aueß alb ^ammefmappe
bienenbe ©inbanbbede für bie

„Jchnoeizer g:raucn=5eiiurtg" üoffcf §?r. 2. —
„gfür bte dftCeirto jgflet'f" „ „ —. 60
oßne ffforto.

S3eftettungen toerben unter Uiacßnaßme beb SBetrageb
prompt effeftuiert.

f^eßfenbe Sfummern zum komplettieren ber Qaßrgänge
toerben, fotoeit ber fßorrat reießt, foftenfrei geliefert.

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber §aut.

\l •• IS _ iul Sfctt'baltuitg unb 93e»

Vorzüglich beefunn munber §autfteüen
® unb SSitnbcn. ntt

Vorzüglich
^tnbern.

Zu haben in Ziuutuben à 50 et, in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien it. Parfiimerien.

General-D^pot für die Schweiz : R. Hagel, Zürich.

Montreux. Institut de demoiselles. — Direction :

Mr. et Mme. Kollier. (H 130 M) [52

Preis Gebrauchte Wolldecken
—— !| werden in unserer Fabrik gewaschen und wie

IV 1 neu hergestellt.fi. I.Dtf. Brupbaclier & Sohn, Zürich.

Ein probates Hausmittel. Jede sorgsame Hausfrau weiss sehr
wohl den Wert eines Hausmittels zu schätzen, das, wie der
allbekannte Anker-Pain-Expeller, bei Erkältungen schnell und sicher
hilft. Der Anker-Pain-Expeller ist deshalb auch fast in jeder
Haushaltung zu finden, besonders in einer Zeit, wo epidemische
Krankheiten, wie Cholera, Influenza u. s. w., herrschen.
Ungezählte Dankschreiben versichern, dass in der Influenza-Epidemie
rechtzeitige Einreibungen und einige Tage Bettwärme meist über
die Krankheit hinweghalfen. Einreibungen des Unterleibes mit
Pain-Expeller haben sich auch bei Brechdurchfall als vorteilhaft
bewährt. Diese Einreibungen wirken erwärmend und anregend
und sind auch bei rheumatischen Beschwerden von bester,
schmerzstillender Wirkung. Wir glauben deshalb denen, die dieses
altbewährte Hausmittel noch nicht kennen sollten, den echten Anker-
Pain-Expeller empfehlen zu müssen, um so mehr, als sein Preis
(L und 2 Fr. die Flasche) sehr billig ist. Die Echtheit erkennt
man leicht an der Fabrikmarke Anker. [207

Pnnho pYDmnlanO unseres Blattes werden unsernll UÜC'LAClIipiCtl 0 freundlichen Leserinnen zur
Abgabe an Befreundete in beliebiger Anzahl kostenfrei
geliefert. Für derartige Mitarbeit an derWeiterverbreitung
dieses Blattes sind wir jederzeit herzlich dankbar.

\T
il 100 cm breit. Reine Wolle per Neter Fr. 1.25,1.45—2.45

sowie die hochfeinsten Nouveautés in hell und dunkel,
glatt und damassiert, noppé und gerippt, zu billigsten Preisen,
versendet meter-, roben- und stückweise franko an Private das
erste Schweizer. Stoffversandhaus [122

Oettinger & Co., Centralhof, Zürich.
Muster obiger, sowie sämtlicher Herren- n. Knabenkleiderstoffe,

140 cm breit, pr. MeterFr.2.45 bis8.75franko bereitwilligst.

iTeueste Frühlings- nnd Sommer-Stoffe

Sollen Ste hie Wadjaljtmmaett
bcS fo Dortreffiicßen eisenhaltigen Nnssschaien-
sirup Golliez Dermeiben, fo Derlangen ©te au§=
brüefließ auf jeber 3daftße SJÎarïe ber ztoei Valuten.
Ansgrzetdjnetes Stutreiniflungsmtttel bei ©frofeltt unb
Ptßacßitig unb befter ©rfaß be8 gfifcßtßranM §auptbepot:
ilpotßefc Wolitez, statten. 3n glafdjen à fÇr. 3. —
unb fÇr. 5. 50. [906

Gesucht :
ein einfach gewöhnte»*, bescheidenes,

williges Mädchen aus achtbarer
Familie zum Servieren und zu kleinerer
Aushülfsarbeit in eine honnele
Wirtschaft. Gefl. Offerten an die Expedition
dieses Blattes. [252

Gesucht :
ein freundliche»* Heim in freier Lage
für eine Tochter (Waise), angenehmen
Charakters, aber mit Epilepsie leichten
Grades behaftet; vorgezogen würde die
Nähe Zürichs und die Familie eines
Arztes. Gefl. Offerten an die Expedition
dieses Blattes. [249

On cherche une jeune fille connue
demi-pensionnaire pour le mois

de Mai ; prix frs. 30. — par mois,
leçons de français comprises. [239

Adresse M" Falbriard-Neukomm, St.
Imier.

Man wünscht ein grosses, starkes,
16jähriges Mädchen, guter Herkunft,

welches im Glätten wohl bewandert ist,
gegen freie Station zu placieren, wo sich
dasselbe in der Feinglätterei noch
vervollkommnen könnte. Saisonstelle nicht
unerwünscht. Gute Aufsicht erbeten.

Gefl. Offerten befördert unter Chiffre
231 die Expedition d. Bl. [231

Koch- und Haushaltungsschule
im Pfarrhause in Kaiseraugst.

Schöne, gesunde Lage; beschränkte Zahl von Töchtern. Familienleben.
Vierteljahrskurse. Prospekte durch

245] ' Frau Pfarrer Gsehwind.
Prospekte gratis!

-ö uamen es-
welche gegen hohen Rabatt sehr gangbare

(Sanitäts-) Artikel eines best
renommierten Hauses zumVerkauf übernehmen
wollen, belieben gefl. Offerten mit
Portobeilage zur Weiterbeförderung sub M K
No. 136 an die Expedition dieses Blattes
einzusenden. [136

(fTocolat
• ET • y/

&aoMi
Eltern

welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mme9 Hlorard in Corcelle»* bei
Nenchätel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [66

können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können,

(ii)

Bad- und Wasch-Apparate
diverser Konstruktionen

offeriert billig, franko jede Bahnstation
T. Amsler, Feuerthalen

2511 bei Schaffhausen.

-LAUSANNE
SUISSE.)

LAUSANNE.
Töchter - Pensionat,

gegründet 1878.
JVImes STEINER,

Villa Mon Rêve. [76

Garantiert reiner Oacao und Zucker.

Goldene Medaille
an der Weltausstellung von

240] Paris 1889. (H3756L)

Knabenanzüge:
545] IDr 3 Jahr 4 Jahr 6 Jahr

Façon Max (Buckskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. - „ 9.75

Verstand frank«.
Hermann Seherrer, Kameiw, St. Hallen.

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz echt diamantschwarz
gefärbt bei Georg Pletscher,
chemische Wäscherei und Färberei in
Winterthnr. [218

P,OCllf»llt' w'r<* au^ 0<^er ^un'
UCOULIll für eine Witwe mit zwei
Kindern eine nette, freundliche Woh-
iiiing in Zürich oder Basel zu
billigem Zins.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes. [244

Es sucht ein ThurganerMädchen,
das die Hausgeschäfte einigermassen

versteht und durch den Besuch der
Fortbildungsschule in den weiblichen
Handarbeiten etwas geübt ist, einen Platz in
einem guten Privathause in St. Gallen.
Nähere Auskunft erteilt Herr Pfarrer
Brenner in Hüllheim (Thurgau). [242

Zwei Pensionäre, Kinder oder Er¬
wachsene, sei es aus der deutschen

oder französischen Schweiz, finden bei
einer alleinstehenden Dame gute Gelegenheit

für angenehmen Landaufenthalt
in einer grössern Ortschaft. Froh-

mütige Wohnung, von Gärten umgeben.
Prachtvolle Alpenansicht. Klavier im
Hause. Gelegenheit für Schulbesuch.
Billiger Preis. Gefl. Offerten unter Chiffre
A Z 232 an die Exped. d. Bl. [232

"P"in Töchter-Institut Rheinpreussens
J bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährt.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Sämereien
Gemüse-, Blumen-, Gras- und Kleesamen,

Setzzwiebetn (Justiz)
werden ausserordentlich vorteilhaft und billig

bezogen von der Samenhandlung

L,. Em. Puffer, [103
Pfistergasse 14, Luzern.

Kataloge nnd Preisverzeichnisse gratis nnd
franko. — Depots werden gesucht.

St. Gallen. Beilage zu Nr. s5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. April I89Z.

Briefkasten.
Frau E. î. in H. Lassen Sie sich für Ihre freundliche

Sendung herzlich danken. Ihre Grütze werden bestens
erwidert.

Hkückkichc Hausmutter in N. „Dienet einander ein
jeder mit der Gabe, die er empfangen hat." Wenn viele
diesem Worte nachleben, so kann einer des anderen Glück
befördern. Ihre freundlichen Beiträge werden herzlich
verdankt.

Frl. S. B. in?t. Ihre freundliche Sendung wird
gerne gegebenen Ortes übermittelt. Besten Dank!

Frau W. K.-K. in Ä. Ihr freundlicher Beitrag
wird bestens dankend acceptiert.

Seker der „Krauen-Zeitung" in W. Ihre Antwort
auf Frage 2073 ist unvollständig. Sie haben vergessen,
den Namen des von Ihnen empfohlenen Arztes zu nennen.
Wollen Sie das Versäumte nachholen?

Frau N. K in T. Die frühere Firma hat sich

aufgelöst; es arbeiten nun beide Teile auf eigene Rechnung.
Zur Prüfung von passenden Arbeiten sind wir gerne
bereit; es müssen dieselben sich aber auf ein gewisses Maß
beschränken.

Herrn E. Z. in W. Wir hoffen, Ihnen dienen zu
können.

Frau C. H.-H. in A. Der Lohn soll sich stets nach
den Leistungen richten; es ist daher immer angezeigt, eine

Probezeit mit Durchschnittslohn zu vereinbaren, wo die

Verhältnisse beidseitig geprüft werden können. Eine
Angestellte mit delikater Gesundheit, die stetsfort und nach
jeder Richtung geschont werden muß, kann nicht erwarten,
daß ihr dabei der höchste Lohnansatz gewährt werde. Manch
einer leistet in der Hälfte Zeit ohne jedes Gefühl von
Anstrengung das Doppelte, wo ein anderes sich über
schwere lleberbürdung beklagt und um nur einigermaßen
fertig zu werden, bis in die späte Nacht hinein arbeiten
mutz. Kein Vernünftiger wird einer Herrschaft zumuten
wollen, zu den höchsten Löhnen zwei Dienstboten anstellen
zu sollen, wenn erwiesenermaßen eine mit lleberlegung
flink arbeitende Person dieselbe Arbeit mit Leichtigkeit
leisten kann.

Herrn K. H. in R. Einsendungen in den Textteil
des Blattes müssen spätestens am Dienstag in unsere
Hand gelangen, Inserate können am Mittwoch noch
aufgegeben werden.

Kragekelker in K Sie haben vollständig recht,
wenn Sie der Fixierung des Vertrages vorgängig die

Konsultation eines Arztes verlangen. Es könnten nachher

Umstände zu Tage treten, die große Schwierigkeiten
im Gefolge hätten. Das VerPfründen auf Lebenszeit bei
Privaten dürfte kaum anzuraten sein. Ein auf Zeit je
nach Wunsch kündbares Verhältnis würde jedenfalls
bessere Garantien bieten.

Witwe K. in Wenn die Tochter befähigt ist, in
einem Hanshalte energisch mitzuwirken, so geben Sie
dieselbe für ein Jahr bei einer kleineren Familie in Dienst,
wo der Schneiderberuf ausgeübt wird und wo Gelegenheit

geboten ist, in der Zwischenzeit bei dieser Arbeit

mitzuhelfen. Wenn wirkliche Freude am Berufe vorhanden

ist, so wird das Mädchen jede Minute zusammennehmen,

um sich berufliche Kenntnisse anzueignen und es
ist im stände, sich die Mittel zu einer richtigen Berufslehre

durch eigene Arbeitsleistung zu erwerben. Den Hut
ab vor einer Tochter, die sich als Dienstmagd verdingt,
um aus eigenem Verdienst Schneidern, Kochen, Glätten
und Putzmachen zu lernen, die, nach wohlüberlegtem Plane
arbeitend, von Stufe zu Stufe erwerbend und lernend
sich durchringt. Sie wird überall zum Segen werden,
wo das Schicksal immer sie hinstellt.

An die Besteller

von Einknnddecken!
Der Uersand unserer Einbanddeckel» hat begonnen.

Die im Laufe des Jahres auch als Sammelmappe
dienende Einbanddecke für die

„SeHrveizer Krauen-Zeitung" kostet Kr. L. —

„Kür die Kleine Welt" „ „ —. 60
ohne Porto.

Bestellungen werden unter Nachnahme des Betrages
prompt effektuiert.

Fehlende Nummern zum Komplettieren der Jahrgänge
werden, soweit der Vorrat reicht, kostenfrei geliefert.

i.ano!in-^>là lZreina-l.anolÌN
àer l-anolintadrik IVlartinikenfelös bei öeriin.

zur Pflege der Haut

deckung wunder Hamstellen^ und Wunden. nN

Voriügliek
Aindern.

daden iu 2iuuluden à 5V et., irr Lleedäosev à 25 u. 15 et.

k/ltoriti'SOix. Institut àe âsiuvlselles. — Nipeetion:
Ar. et Awe. Kollier. (N130N) s52

krà kedrouekte ^ ollàeken
I^r, 1.95, ^ Lrupbaclier à Lobn, /üricli.

flpnlio ^VVMnIsNV unseres LIattes werden unsern
I I UUtr^avIIIPIM v krsundlicbsn bessrmnen wur Ab-
gads an Lekreundets in beliebiger Anwabl kostenkrei go-
lioksrt. pür (lorartige älitarbsit an dsrWsitsrverbrsitung
dieses ölattos sind wir jederzeit derailed dankbar.

M m dm!, kms liloNv^Sk Xà ft. I. ZS, I. tS — Z. »s
^

Oettiuger â ko., Lsntralbok, /ilricb.

àà krülllinZn- Mil 8oiumer-8tokkv

Wollen Sie die Nachahmungen
des so vortrefflichen

vermeiden, so verlangen Sie
ausdrücklich auf jeder Flasche die Marke der zwei Palmen.
Ausgezeichnetes Blutreinigungsmittel bei Skrofeln und
Rhachitis und bester Ersatz des Fischthrans. Hauptdepot:
Apotheke tSolltez, Murten. In Flaschen à Fr. 3. —
und Fr. 5. 5V. s906

(ZrSSOtOllt:
sin bescbeide-
nes, williges ?I»«I«I>en aus aodtbaror
Familie wum servieren und wu kloinorer
Ausbülksarbeit in eins donneto Wirt-
sedakt. Kell. 0kkortsn an die Expedition
dieses LIattes, s252

LrSSUOtit.
ein rrviiliâllvk«» Ileii» in kroisr bage
kür eins bockler (Waise), angonedrnsn
Lbarakters, aber mit Lpilspsis leiokten
Krades bebaktet; vorgewogen würde die
Läbe ?üric!>s und die Lamllie eines
Arwtes, Kell. Okkerten an die Expedition
dieses Mattes. s249

HHn ekercke uue zeuno tllle vomine" demi-pensionnaire pour le mois
de Zlai; prix krs. 30. — par mois,
leçons de français comprise». s239

Adresse baidriard-Lenkomm, st.
Imier.

xvtia»«Iit ein grosses, starkes,
16z ädriges Vlâdeben, guter klerkunkt.

wslekss im Klätten wodl bewandert ist,
gegen kreis station wu placieren, wo sieb
dasselbe in der Leinglättsrsi nocb ver-
vollkommnen könnte. Laisoostelle nicbt
unerwünsebt. Kuts Auksickt erbeten.

Kell, Okkerten bekördert unter kbillre
231 die Expedition d, Kl. s231

Xoeti- unà vauskaltunßssseliuls
im Plsrr-Iisuss in KsissrsuZsst.

Lcliöne, gesunde bags; bescbränkte ^abl von böektsrn. Familienleben,
Viertslsakrskurse, Prospekts durcd

24ös ' k'l'uu Lt8ekwinà.
Lrospekte gratis!

«
«

»
«

-<z OiLtirksiü

,1^
W

^ I t s r- n
welede idrs böcktsr in sine sekr gute
Pension placieren wollen, können sieb
mit aller Luversicbt an das Pensionat
von Sl»>«s ?lor»r«I in bei
Sssvovliàt«! wenden, lls wird nebst
branwösiscb aued Lngliscb und Nusik-
uoterricbt erteilt, bledsnbsi destedt ein
gemütlickes Familienleben und sorg-
kältixe öekandiung. — ?racbtvolle
Aussiebt, grosser Karten, gesunde bukt, —
Vorwüglieks llmpkeklungen, skg

können kostonlos
sin dslebr. Luck von 1,1, L. Lopp
in Leids sllglzt.) erkalten; dasselbe
beweist, dass selbst längs ädrig bei-
dends nocb Kenssung kind, können,

tlb

kal>- uni! WaslZk-jìppàk
âjverser XvllstrMivlikll

Ib Ainsler, Lenertiralen
251j bei sebakkbausen.

s s 01 s s L.s

gegründet 1878.
Hlmes Z 1^1 As H 15,

Villa îVlan Lêvs. s76

Klìkiìiitjeri reiiiei- imâ ?«elibr.

Lolàsns NölZäs
an der W < I < :rrr«S!»it<(I trrr,^ von

240s pgris 1369. (L3756b)

S4Ss lllt Z Isdt b à
ffsxon Idax jSuvdtlliiil fr. S. Sll L, Zll ft. S. —

Lugo jlàlàiiP „ S. Zd „ S. - „ g. ?ê

IIel-liiNin8eIieirer, ss-lmsiil»?. 8t. Kà.
Wei88k baumwollene 8tl-limpfs
werden ganw eckt diamantscbwarw ge-
lkärbt bei tbeorg; I'letsseker, eke-
mlsvbe Wäsvberei und Lärbervi in
AVti>t«rtI»nr. s218

auk lVIai oder luni
x^r eine Witwe mit wwsi

Lindern eins nette, krsundlicbs 4V «Ir-
»irrig in oder Ii»sel wu bil-
ligem Ans.

Adresse wu ertragen bei der Expedition
dieses Llattes, s244

HA» »n« t>t ein I li»rg;»»« r ^lîtdekeii,
das die Lausgssekäkte einigermassen

verstsbt und durcb den kssueb der Lort-
bildungssebuls in den weidliebsn Land-
arbeiten etwas geübt ist, einen Llatw in
einem guten Lrivatbauss in Lt. Lallen.
Xäbere Auskunkt erteilt Lsrr l't»rrer
»r«niivr in Iliilltieiin jbburgau). s242

I'« i>»i<»»itre, Linder oder br-^ waebssne, sei es aus der dsutseben
oder kranwösiseben Lekweiw, tlixien bei
einer allsinstsbendsn Lame gute belegen-
bsit kür »>ig;eii»>I>i»eii I,»»»I>»»teilt-
I»»lt in einer grössern Ortsckakt. brob-
mütige Wodnung, von Kärtsn umgeben.
Lraebtvolls Alpenansicbt, LIavier im
Lause, belegenbeit kür Lebulbssueb,
billiger Lreis. Kell. Ollertsn unter Lkikkrs
A ^ 232 an dis Lxped. d, LI. s232

OFin böebter-Institut Lbeinpreusssns
bistet einer biigländeriu oder brau-

xösiu Lsnsion und vorwügl. Lnterricbt
wum kalben Pensionspreis fS00 Nark
säbrl,), wenn sie täglick eins Ltnnds in
ibrsr biuttsrspracbe erteilt. s800

LârrkSrSÌSii
Kemll8ö-, klumen-, Km- uml Klemmen,

3sb22visì>slrr <nr«o?w)

I,. «m. s103
Lüstsrgasse 14, bravern.

üatalog« mul krrisverweivlilllsso gratis xiiil
krank«. — Depots wvrckeu g«»n«Ilt.



»dltoetfer JfrauEn-Jettung — Blätter für tten Ijausllxtirn Srrtö

Cc£©360 <5'C3

CEYLON TEA
Ceylon-Theo,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6. —,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3.75,

China-Th.ee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.25 pr. 7, kg.

Kongou „ 4.25 „ 72 „
Ceylon-Kaifee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50
pr. 7, kg., Perlbohnen „ 1. 60,

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., 73 kg. Fr. 3. —,

"Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
VVlnterthur.

[682]$

544] Echte empfehle als Spe-

Dampnlnrlpncialitätin 20Far-
uaiiioinuuoiiben.Muster gratis.
Hermann Seherrer, Kamelhof, St. Gallen.

Für Damen.
Zur vollständigen Entfernung von

Sommersprossen, Leberflecken
und unreiner Haut empfehle ein
erprobtes, ausgezeichnetes und bewährtes
Mittel. Erfolg in Zeit von 14 Tagen, den
schönsten und reinsten Teint zu erzielen.

Preis Fr. 3.—. Versand gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages.
0 3930B] Frau Hausaininann,
210] Giiterstrasse 104, Basel.

Gebrauchte

Mi\\decket
werden in uns.Fabrik
gereinigt und wieder
Wie neu hergestellt.

i H.BRUPBACHER&SOHN
35.Bahnhofstr.35. Zürich.J

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

IM REICHE DES GEISTES.
Illustrierte Geschichte der Wissenschaften,

gemeinverständlieh dargestellt von Karl Faulmann.

Mit 13 Tafeln, 30 Beilagen und über
200 Text-Abbildungen. Erscheint in 30
zehntägigen Lieferungen à 70 Cts.

2471 1. Hartlohens Verlair. Wien.

Dampfwaschhäfen
feinst verzinnt,

mit Kupfersack-Einsatz, nicht rostend,
zerlegbar, bestes Material.

4» Grössen:
35 45 55 65 Liter
17 19 22 25 Fr.

liefert franko [139

Ed. Leppig,
Flaschner, Chur.

Korsetts nach Mass
System Dr. W. Schulthess

Schweizerpatent Nr. 1395
für Mädchen von Fr. 6. 50, für Erwachsene

von Fr. 12. — an.

Imstamlskorsetts
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 17. — an.

Umstandsbinden
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 12. — an. [243
Alleinberechtigter Fabrikant:

F. Wyss, 65 Löwenstrasse, Zurich.
Man verlange ausführlichen Prospekt mit

Anleitung zum Massnehmen.

Grosse Ersparnis
an Butter und Feuerungsmaterial

Kein lästiger
Bauch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen
empfiehlt fertig gebranntes Hehl, speciell für yiehlsuppcn, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. [216
Ueberall zu verlangen. Chemisch untersucht.

Ol
O
CM

opn in flüssiger, in Pillen- oder Pulverform greift die Magen--t-'töC/ll und Darmschleimhaut an, bewirkt Appetitlosig¬
keit, stört die Verdauung und führt zu Verstopfung.

E^t in flüssiger Form genommen zerstört rasch den Zahn-rilÄCli schmelz.
TT*-: çpy» wird wegen seiner stopfenden Wirkung geradezu als Stopf-•EfAÖCX.1. mittel gegen Diarrhöen ärztlich empfohlen und ver¬

ordnet (s. ärztliche Bundschau 1893, Nr. 9).

E^-j op-n eine Zeit lang gebraucht, führt zu Orgasmus (Schwindel-
EiAOv?.!.!. anfälle, Nervenzittern, Herzbeklemmung etc.), s. Thera¬

peutische Monatshefte 1891, Nr. 7.

_ # wird bei Bleichsucht, Blutarmut, Appetit-
Vlfqff Ii' 1 tfAll losigkeit, schlechter Verdauung, Ser-
AI .I I I, |li|\tj|| Ten-und Herzschwäche, in der Genesungs-

zeit nach erschöpfenden Krankheiten
Dr. med.

Hommels Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt.

Energisch blutbildende, mächtig
appetitanregende, die Verdauung
kräftig befördernde Wirkung.

Da es überhaupt keinen künstlichen Eisenznsatz enthält, ist
es von absoluter Unschädlichkeit für die Zähne und erzeugt niemals
Orgasmns.

Preis per Flasche Fr. 3. 25. Depots in allen Apotheken.
Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis

und franko. [195

Nicolay & Comp., chem.-pharm. Labor.,
ZÜRICH.

Ueppigstes Wachstum
und

prachtvollen Bliitenschmuck
bei Topf- und Kübelpflanzen

e r z i e 11 m a 11 durch A n w e n d u 11 g v 011

Prof. Dr. Paul Wagners

Blumen-Dünger
(Marke W. B.). [218

Zu haben in Paketen von
7s kg à Fr. 1. 10 I durch Postnachnahme

1 kg à Fr. 2. 10 | zuzüglich Porto.
Bei grösseren Bezügen bedeutender Rabatt.

Wilh. Schauenberg, Zofingen.

Prospekte und Gebrauchsanweisungen
(Z 343 Q) gratis und franko.

Diplom
Schweiz. Landesausstellung

für solide, schöne Arbeit.

Spécialité de Postiche.
Fabrik

feinster natürlichster Haararbeiten
für Herren lind Damen.

c-p -m
•-Jb ü -

«n
N ~

N

S S:

S- 3 -
« * 2.
C£=> ö?

Grosse Auswahl in fertigen
Haararbeiten, Perücken, Scheiteln

und Chignons.

Grosse Auswahl in fertigen Zöpfen
von 6 Fr. an.

SS :v I c»
speciell für Damenbediennng eingerichtet.

Billige Preise. [99

Sie UClobentbelt.
3ttu(trirte Leitung für (Toilette

unb £)anbarbeitert.

3âÇrtf<ç :
21 Bnmmern mit

2000 21bbübungen,

UychinitiiiMftcr*
Beilagen mit 250

tïïufter Oorjeidj«

nungen, 12 greftt
farbige fllobctt»
bilber mit 80—90

Figuren.

Preis oierteljahrlid? I 211. 25 pf. 75Kr»
§u bejieben burdj alle 23ud?f)anblungen u.

Poflanftaltcn. probe«nummern gratis unb
franco bei ber (Zjpebition

Berlin W, 35. — JDien I, ®perng. 5.

giit jährlich jwolf
grofoen farbigen Wofecnhllbcrn.

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall uTrifaitips Erpaaii
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Geuf. [6

Schweizer Frauen-Zettung — Vlätter Mr den häuslichen Kreis

MMM
ssbr kein schmeckend, kräftig, ergiebig

und haltbar,

Orangs pekoe ^ Pr. 5. 50, Pr. 6.—,
Broken pekoe „4.25, „ 4. S0,
pskos „ 3. 7S, „ 4. —,
pekoe Loucbong „ 3.75,

(ZIlill.g.-l'IlSS,
bests Ouabtàt, LoucbongPr. 4.25 pr. '/, kg.

Kongou „ 4.25 „ V- „
(Zszrlon-IL^K'ss

in Läckcben voll netto 5 KZ. Pr. 1. 50

xr. Vs KZ., psrlbobnsn „ 1. 60,

0szr1orl.-2iiriir>.t,
sebtsr, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Lis., 100 gr. 80 Lis., '/s KZ. Pr. 3. —,

erste Qualität, 17 em. lang, 40 Lis. das
Ltück.

àstsr kostenfrei, Bakatt an IVisdsr-
Verkäufer und grössers àbnsbmsr.

(?arl Oss^valâ,
>Vi»t«rtt,»v.

(682K

544^ Igelit« empfehle »Is Lps-

^?»mpnlnrll»n àtâtin 20 par-
t/âlIIVIIIllUVII ààstsrgratis
Hermîiuii8elierrer, Km«»>«k, 8t. Kàn.

i M vanikn.
^ur vollständigen pntkernung voll

î8«iumvr«I»ro««iv»i, I.«I»«rSvvIkvi»
und H»nt empfehle sin er-
prodtss, ausgsxsicknstes und bewährtes
Ulttel. Brkolg in ^sit von 14 lagen, den
schönsten und rsinsisn leint ^u erzielen.

preis Pr. 3.—. Versand gegen üaek-
nabmo oder Einsendung des Betrages.
0 3930 Ira» Hansa»»»ann,
210f Lütsrstrasse 104, Basel.

üebrsuckie
àUcleeKei^

WEpcisn in uns.f'sbl'ik
HCLSiniJt uncl wiscisn
>^>e neu lüC LIES tollt.

25.käbnkosstr.3ö. 2üpjct>.1
Durch alle Buchhandlungen ^u bemsbsrn

ÜVI UlML vkiL 6bI8IL8.
»luskmte K»cliiclits llet iliisselisclià,

«eMeimeMààliâ àrgeàllt von Karl psulmann.
Vlit 13 lakeln, 30 Beilagen und über

200 lexi-LMildungen. prsekelnt in 30
Zehntägigen Lieferungen à 70 Lis.

2i7i i. Vklli'?. Rio«.

iMpkâîàààîeil
ksinsi versinnt,

mii Kupkersack-Binsat?, nlebt rostend,
Zerlegbar, bestes Vlaterial.

4 OrössSn:
35 45 55 65 Liter
17 l9 22 25 pr,

liefert franko (139

Lâ. I^spxzÎN,
Iflktscltnor, Oiiur.

Kornetts naeü Na88
S>stom Or. V/. Sokuitbsss

Lcbwsissrpatent fir, 1395
kür klädcbsn von Pr. 6. 50, kür Lrwaeb-
sens von Pr. 12. — an.

S/stsm Or. W. Sobultbsss
von Pr. 17. — an.

Umstanàbinlien
S>stsm Or. Svbultbssz

von ?r. 12. — an. (243
Alleinberechtigter Fabrikant:

1. 1V)'SS, 65 Löwenstrasse, Zürich.

Brosse Ersparnis
an lîutter and penernngsniaterial!

Kein lästiger
lîaueii »ud Lerueli nieiirî

l)is VrsunmSkl-^sbrik
von R.n.âc)It R.isì in ^.ItsìâiiSH, Ivanton 8t. LnUon
empfiehlt tertig g«tkr»»i>t«s Ilvill, speciell kür AI«IiI«npl»vii, unentbelir-
lieb ^ur Bereitung sebmaekbaktsr Luppen, Laucen, Lemüssn etc.

Lrosse Anstalten, Lpitäler und Hoteliers sprechen sieb über das Fabrikat
nur lobend aus. (216

klobsrsli -u vsrisnzon. Obsmisob untersucht.

s-s

ìn flüssiger, in Pillen- oder Pulverform greit't die ?i»g«ii»
und Oariiisetilei>>>I>!»«t an bewirkt ^ppvtitlvsig»
It« it, stört die V er«Ii»»ii»g und kübrt ?u V « r?st0l»t »ug.
ìn flüssiger porm genommen -«rstSrt raseb den A«I»II-
svlii»à.
wird wegen seiner stopfenden IVirkung geradezu als Htvpt»
mittvl gegen Iti»rrl>ö«ii ärztlich empfohlen und ver-
ordnet (s. ärztliche Bundscbau 1893, lür. 9).
^ìne Zeit lang gebraucht, kübrt cu ttrANsinusi (Lebwinds!-
ankälls, lierven^ittern, Herzbeklemmung etc.), s. lbera-
peutiscbe Nonatsbette 1891, tir. 7.

t » wird bei Itttei< I»>>»< t>t. Illiitariiml. ^ppvtit»
KlîLHîl li Ikt 1kIZ tosiglinit, s«NIe<I>l< r V vr<I>t»»i>g, Xer-
ì^lllltlllt Klli^îlll v«i»»und in der<»«»««,»,igs-

-vit >>»<I> liri»»NI>«itv»
Dp. mell.

Bommels ^âmatogen
mit gross« strtolgv >»iig« w»„,>l.

LuSrNisOìi dliiìdilàSnàs, irtâàiÎN
âppsìiìâiii'SgsiictS, àis VSräatiuitg
krâktÎN kSkôi'âSrrtâS Wii'KvtitN.

Da es überhaupt keinen enthält, ist
es von absoluter Unschädlichkeit kür die Tläkne und erzeugt „ie»,»ls
«rg»si»»ns>.

preis per plasebe rr. ît. SS. Bepôts in »11vi> ltpotlieken.
Prospekts mit Hunderten von mir är^tlietlr» gratis

und franko. (195

^lievls^ â (!omp., eìtôm.-pkêìim. iaktbol.,

2 v i c: s.

Ueppig8tk8 H/aàtum
und

pfilliktviiûeti kliiieiizeliWllli
bei «««I IiiN«rIptI»n«vi>

erüisltm a n d uicl> à n w s n d u n gvo u

?I-of. vt. k'îlttl WsgNKI-8

Llumen-DünAsr
(idarkv IV. k.). (2i8

7iu liaben in Paketen von
kg à Pr. l. 10 > durch postnachnabms

1 kg à Pr. 2. 10 j imüüghcb Port»,
Bei grösseren Ber.ügsn dààà ksdZtt.

Wilk. Sellsuenkei'g, tilgen.
Prospekte und Lebraucksanweisungen

(?343(/) gratis und franko.

Oiploiri
8<!>W0ix. I,!tItti08itN88toIINIIA

kür solide, schöne Vrbsit,

8pec'i3liie rie ?o8iià.
t'îtbiili

keiiiütkl' i>iìtiilliell8ìei' Iliìài äi beiteu
für Zerren unà va.men.

-
^ -

Z

H- t! -

^iZz

Lrosse Auswahl in fertigen Baar-
arbeiten, Perücken, Lebsitein

und Lliignons,

Lrosse tluswahl in fertigen Tiöpken
von 6 Pr. an.

SW > «» »»
speciell llli' Damenkellienniix eivxerielltet.

Billige preise. (99

Die Modenwelt.
Jllustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten.

Zährlich:
24 Nummern mit

2vt)v Abbildungen,
14 Schnittmuster-
Beilagen mit 250

nungen, Z2 grohe
farbige ZNoden-

bilder mit 80—99

preis vierteljährlich l N?. 25 Pf. — 75?tr.

franco bei der Expedition
Berlin VV, 55. — Wien l, Vperng. 5.

Mit jährlich zmölf
groszen farbigen Modenbildern.

Line kleine Leürikt über den

à»N l.làilWW»
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Prau äsrolins kiscker,
Boulevard ds piainpalais, Lsuf. (6



SdltuctjEC Jrauen-Jcttuiiß — ®latter für t>rn Ijäueltttjm Rreta
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HOTEL NATIONAL PENSION

PARADISO — LUGANO
EinlUohes Hans nach Deutsch-Schweizer Art geführt.

Freundliche Zimmer.
Schöne Lage am See mit wundervoller Aussicht auf die

Gebirge.
Schattiger Garten. Billige Preise.

Portier am Bahuhof. [220

Höflichst empfiehlt sich Bendicht Rufibach,
Deutsch-Schweizer.

m

250] Unübertrefflich IH 3000 Y)

EISEN B ITTER
von JOH.R MOS! MANN

ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
iii a iln. Apoth. in Langnau i. E. — (Aus den
feinsten Alpenkiäutern der Emmenthaler
Berge bereitet. Aach den Aufzeichnungen
des seinerzeit weltberühmten Naturarztes
Michael Schlipp ach dahier.) — In
allen Schwächezuständen (speciell Magen-
schwache. Blutarmut. Nervenschwäche.

Bleichsucht) ungemein stärkend und
überhaupt zur Auffrischung der Gesundheil

und des guteu Aussehens
unübertrefflich: gründlich blutreinigeud.

Alt bewährt. Auch den weniger
Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 2'/?. mit Gebrauchsanweisung,
zu einer Gesundheitsknr von vier Wochen hinreicht. Aerztlich
empfohlen. Oepots: in St. Gallen in den Apotheken: Hausmann, Rehsteiner,
Schobinger, Stein. Wartenweiler, sowie in den ineisten Apotheken der Schweiz

/.! pen Krau fern der Emmenlheler.Bergr|

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportierVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
l'aiais de l'Industrie, Paris 189(1.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in Biiti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker. Münsterhof20. Zurich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
vertikale Transportier-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten w ie bei den leichtesten Stollen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und infolge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [213

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franko — [783

J. B. Nef (vormals Nef & Banmann), Herisau.

Wunderbar ist der Erfolg
Somiuersprosseu, unreiner Teint, gelbe Fleche etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebrauch von [84

Bergmanns Lilienmileh-Seife
von Bergmann A Co.

Dresden und Zürich
Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und Parfüme-

rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es

existieren bereits wertlose Nachahmungen.

H. RUEGG-PERRY
39 Vadianstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse 39

beehrt sich zu offerieren:

rinoleum am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
inoleum Milieux, 183X230, 183X275, 230X275,230X320, 215X30« cm.,
inoleum Läufer, 67, 90, 114 cm.,
inoleum Vorlagen, 91X50, 105X50, 100x60, 114X68, 180X90 cm.,

nebst Plüsch-, Tapestry-, Kohos- und Jute-
Teppichen aller Art.

—== Telephon. EEEE— [880

Automatische Waschmaschine
für Weisszeug und fiir waschechte bunte Wäsche.

Besorgt selbständig, ganz von sich aus, auf jedem
gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne Vorwaschung
von Hand, ohne schädl. Substanzen, auch die schmutzigste
Arbeitswäsche, nur mit Seife, unter vollständigster Schonung

aller Stoffe, seihst der feinsten Lingerie», Tüll etc.,
vollkommen rem und weiss gewaschen, fertig abgekocht
je in 1 bis l'/a Stunden eine Füllung. [246

Schönste Zeugnisse aus allen Ständen.
Nr. I für circa 15—20 Hemden Preis Fr. 24. —,

H 22-27 „ „ 80. —.
Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des Betrages zu
beziehen von: ]>. LAVATER-BUTTE, Maschinen-Ingenieur,

Freyastrasse 14, Aussersihl-Ziirich.

let:
Eisenbitte F

Seit Jahren anerkanntes medizinisches Eisenpräparat
srar Linderung und Heilung der Blutarmntli und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsilcht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmigkeit, Gemüthsverstlmmung. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Keconvalescenz nnd hei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- nnd
Badekuren. Jedem Alter nnd Geschlecht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LicineurgläsoheD

voH zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je naohdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

Wohlversohlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

i*«|Mils|in »Il^ii Apotheken. — Preis 2 Fr.

[474

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [57
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum,
Zureischläf. Unterbetten, 6 » >

Einschläfige Deckbetten, 6 » »

Einschläf.Hauptkissen, 2'/sPfd. »

Ohrenkissen, 1 '/a > »

Halbflaum
Einschläfige Flaumdiivet, 3
Kindsdeckbettli, 3
Kindsdeckbettli, 2
Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Slaum, pfundweise à 5 Fr.

» 120 > » 60 > > > 8
» 190 > » 135 > > > 19
> 180 > » 120 > > > 18
» 100 > » 60 > > > 7

60 > 60 > > > 1

Flaum 180 > 150 > > > 35
152 > > 120 > » > 22
120 > 100 > > > 9
90 > > 75 > » > 6

Phönix- ii Holz- nnd Kohlen - Anzünder.
_ _ _ _ Kein Petroleum!"" Unentbehrlich für jede Haushaltung.

Zu haben in Paketen à 30 Stück für 30 Cts. in den meisten Spezereihand-
lungen, Droguerien, Konsumvereinen, Kohlenhandlungen etc. Wo nicht erhältlich,
liefert direkt 500 Stück samt Kiste franko für 5 Fr. gegen Nachnahme die Fabrik
J. Hof»letter, St. Gallen. Wiederverkäufer gesucht. (H 1014 G) [856

Visit-, Gradations- und Verlobungskartenlieliefert schnell, hübsch
und billig

Buchdruckerei Th. Wirth & Cie., St. Gallen, mr

Schweizer Frauen-Zritung — Vlätter für den häuslichen Kreis

>O

MMî - MâîlOWâà - ?M8I0R

ümtlseliv!« ll»»si n»el» I»eut«el,-8ivl,« «iisar A«t»I»rt.
Irau»»>liel»a /Ilmmar.

8i«I»ü»« I-»^a »>>> 8i«v mit »»»«lervollvr ^»«ilvlit »ut «I>«
liadinAe.

KîvlmttiKsr t»»rtau. »illixv l'ev»««.
I'ortivr »ix H»I»u1lvt7 (220

ttökkcbst empüeklt sick Lsnâià lìrttìdac-k.

O

250Z UiHÛksnî^SîîlîvlH > 11 3000 V)

vo^v«.k? !^0S I

ist ter liiieiiliittar va» ^ali. I'.
«>»»», ^potii. in Laugnau i, L, — (Vus dsu
iaiiiste» VIpenkräutsru der kmmsutkaler
Lergc bereitet, Vacb dsu Vukzsiebuungen
des seinerzeit wvllbsrübmtsu l^aturarztes
1Iiet>»eI 8iel>iipp»el» dabisr,) — In
»Ile» Setiwäciiszustäuden (speciellZ>»^«»-
»>< I>»ìi» lia, lîlxtxi ixxl. ^ivrv«uûvt»«iì-
«I»a. IiI« î< Ii>x< Iit ungemsiu stärkend und
übsrkaupt zur ku l t i»K«eI>«»N ctsr Ossuud-
tieit unit des Ant«« Vusssbeus »»»Dar-
trail lieli: jx> iixilllvi» t>!»tr«»aixa»«>.

Vit bewabrt. .Vucti rien »vul^ar Le-
mitteilen zugäugkcb, indem eine kiasctie zu kr. Z /?. mit Osdraucbsauwsisung,
zu einer t.aisunilkaitsilinr va» viar HH «aiia» ilinreiclit ^ar^tlial» an>»
ptalilan. Itapatx: in ist. (lallen in den Ipntkeken: ttausmaun, Lsbsteiner,
Lokodinzvr, Stein. IVarteuweiler, sosie in «leu »leisten Vpotkeken <Ier Scliweiz

^eukcsiitscadsu kmmsulkelsr.Lsrgeî

vie neue vklvi^Màà8àe
naît ksnsxxOkìisk vO^iczìiìLlktg.

Vsrtrstsr
Liir âis Ostsokvvsiz

poux?»«»»»?» tlkîirli üiiririli l

Wsttâusststlunx
Karls 1SSS

Ooldene Redaitle.

VIsdâLlistei'rkiclidMll

àMiàiiiiskii!
Internationale Ausstellung

tliizi» âe llästtie, àus I8W,

Llirendiplom.

jì. iîàsiuen,

in lîûti
tilluixer Vettretki

tin à Staut u. it. Seiìili liliîctu
Höl>liisitlt kksiiislili,

Ilrcluslltts, lliiiiüerliosl», àu4.

Ois „vsvlsi" untersclieiàet sick in ikrsn Orundzügsn ganz von den
übrigen, im Osbraucb vorkommencten Lâbmascbinen und vereinigt in cìer
vollkommensten IVsise in sicti lírakt, Linkaelllieit, sowie Oauerkaktigkeit
mit aussergswöbnkcber Leistung bei versckiedeuartigster Verwendung, Oas
vertikale Iransportier-System der Oavis-Làbmasekins sickert unbedingte Os-
nauigksit der Funktion bei den stiirksten n ie bei <teu leiektvsten Stollen,
wodurcb Legslmässigkeit, Lctlöukeit und Solidität der bläkte erreickt wird,
und infolge dessen sick diese Vtasciüue für.jede Vrt von lîeruk eignet, — Oie-
selbe ist ebenso telekt zu erlernen wie zu gebrauekeu, (213

Voi'IvariNstvkkS
siUSNSS und snAiisokos ksbrikst, crôms und wsiss, in grösster Vuswabt,
liefert billigst das k^ldssux-Ossokält von — bluster franko — (783

L. llsk (vormàlL Kkl K Lêtllmâiill), Lei-àu.

>Vuiiàei'dili' i«t ävi' Likolg
8ammvr«praüj«au, »»rviiiar Iai»t, pallia tlvä« etc

versckwinden unbedingt beim tiizxtialia» <>!«I,r»uvIl von (84

Ler^mannZ I.i1Ì6nmi1ek-8à
von livrxm»»» »H t ».

Ol-SSÄSN Ltnâ ^ÛOÍczà

Vorrätig à Ltück 75 Llts, in den mei-
sten bpottiek«», Droguerie» und Dsrtüme-

rien, blau ackte genau auf die Lekutz-
market zwei Lsrgmännsr; denn es exi-
stieren bereits wertlose blackakinungsn.

33 Vsciiansti'ssse — 3î. ^sl lsil — Vscjisnstnssss33
deekrt sick zu offerieren t

^««laam am Stück in 180, 270, 360 cm, öreits,
inailau», blitisux, 183X230, 183X275, 230X275, MX», WX« cm,,
inalvum Läufer, 67, 90, 114 cm,,
inataum Vorlagen, 91X50, 105X50, 100x60, 114X68, 180X30 cm.,

nebst I'liwvli-, ^»pvsli^-, lialsas» und ^ut«»
Vapplvlivu alter IVrt

— I«>«z>ti<»n. ^— (880

^uiomstiseke Wssclimssekine
kür IVeissziUlg' und kür wasciieckte bunte IVäscile.

össorgt selbständig, ganz von sick aus, auf federn gs-
wöknlicken liocklierd, okns Leibung, okns Vorwasckung
von Land, okns sctlädl, Substanzen, auck dis sckmutzigsts
.brbeltswäscke, nur mit Seife, unter vollständigster Scko-
nung alter Stokle. selbst cler feinsten Lingerien, Vüll etc,,
vollkommen reni und weiss gewascken, fertig abgekockt
^e in 1 bis 1^ Stunden eine Lüllung, (246

Scliiinste /eiiguissv ans allen Ständen,
blr, I für circa 15—20 llsmden I'rai» kr. S-t. —,

II „ 22- 27 „ »t». —.
?,i,t»>u v„u, O. L,1V41'LIî»Ii1i'13'l8, blasckinen-Ingenieur,

Un v i i, »ussersUii-ZUricii,

Lissndiìîe
Inteàken.

3v!H ttársn ansrkaimtes meâtoiiiîsvtivs lLIssnprSxarat
-ur Lunterrm^ rmâ Heilung ctsr blutarmutli nnà âsr mii
ÎLr z'.icnnnnsntNiin-linàsn I.siüvn, vis: LIeioliZllelit, allgemsiii»
Lclurllclis, »IliälKksit, llerzkto>ikei>, dlasses 4u8selieii, lllaiixol zu
àxxetit, tlurzatàwixlielt, üemlitlisverstlmmlliix. àsxsxsivkiistss
StàrkwQê^r^tttst tin gtaàirxn âsr Itecollvalesoovz und dsi
^silldsn von álterssclxràà. Unterstützung ì>st I-nkt- nnâ
Laàànrsn. dsâsin àttsr nnà Sesokloodt ktiobst zntràxUvd.

^.erzttteti vtvlkaok verordnet und besten» sinxtoblon.

KekriìllvIì8iìiiiveÌ8DilA
Zwei- bis drelinal des?axss sin kleines Lictnsnrxiksobsv

voll sn nsbinsn vor oder oack den Nàlzgitsn, fs naobdsin
inan ibn besser verträgt; Kir blinder bulbe Dosis,

Z VVoblvorsoblossen nnd lin Dunkeln aniznbovs.brsn.)

»»apaTuIt» alla» ^i«alkaka». — loral's S 4r.

(474

Kàî68 ksàakkû!aZ6k clsk 8clitV6ii
gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko dureb die ganze Lcbwsiz gegen Lostnaebnabme; (57
zkiseisä/ü/?Ae mit bester Fassung und 7 ?fund ssbr keinem Lalbllaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Lr, 22
3 Lkd, Lalbttaum,

Xicsà'b/n/. küu'erbcttcn, 6 » »

Dccl'bette», 6 » »

â»scbfá/. 2'/s?kd, »

Ol»'e»î1.'/«se>î, 1^/s » »

LalbllaumÄ'/adsdcrI'bstt/i, 3

Sà- Ante,- 77a/d/?an»«, pfundweise à kr, 2,20, bock/e/ner pfundweise à 5 kr.

» 120 » » 60 » » » 8
> 190 » » 135 » > » 19
» 180 » » 120 > » » 18

100 » » 60 » » » 7
60 » 60 » » » 1

k'iaum 180 » > 150 » » » 35
152 » 120 » » » 22
120 » 100 » » » 9
90 » » 75 » » » 6

?KölR»X- Hai»- «»»t Kalila» - Vii?ti»iter.
â â — — â« â ^n Lstroieum!

Lnentbebrkck kür jede Lausbaltung,
baden in Oaksten à 30 Stück kür 30 Lts. in den meisten Spezereiband-

iungen, vroguerisn, Lonsumvsreinen, Lobtenbandiungsn etc, IVo nicbt erkättkeb,
liefert direkt 500 Stück samt Liste franko kür 5 kr, gegen Laebnabms die kabrik
I. Hat'sjtettvr, 8it. <Z»I1v». IViederverkänksr gesuebt, (L 1014 O) (856

Visit-, iAtàiW- unà VerioàiiKàtkli lisksrt soklnslt, LüdsoL
uiacl billig

Suctiàruckerei l^k. ^Virtk à Lie., 8t. QalleD.



Sdltaetier Srauen-Jcttung — Blätter far Iren ftäusIWtrn Srrt»

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

Hechtapolheke—Sanitätsgeschäft
empfiehlt und versendet

mit und ohne Füllung.
Taschen-Apotheken für com-

primirte Tabletten oder für
Flüssigkeiten eingerichtet in hübschen
Etuis von Fr. 4.80 und Fr. 6.50 an.

Universal-Taschen-Apotheken
mitMedicamenten, Verband-

artikeln etc. für Reisende,
Touristen. Elegantes Lederetui, complet

mit Füllung, à Fr. 15. — und
Fr. 18. 50.

Universal-Reise-Apotheken
mit feinen Flacons, Instrumenten,
Utensilien, Verbandartikeln für
grössere Reisen, isolirte
Wohnhäuser, Institute u. s. w. Schönes,
praktisches Lederetui, complet
mit Füllung, à Fr. 25. — und
Fr. 29. -.

Hans-Apotheken von Holz in
Casselten-undWandschrankform,
einfache bis hochelegante, à Fr. 18

bis Fr. 50; die Füllung mit' Gläser
kostet Fr. 10 bis Fr. 30.

HomöopathischeApotheken
mit flüssigen Potenzen von Fr.
12.50 an; mit Slreukügelchen von
Fr. 5. 50 an. [813

Ausführliche Prospekte mit
Gebrauchsanweisung werden gerne
an Jedermann gratis und franco
versandt.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCIIATEL (SUISSE) [8

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wieaiknn-Züricli.

r Universal-Frauenbinde.

l:

H- Patent Nr. 4217. (waschbare Monatsbinde) Deutsch. Reich Nr. 6117.

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen
in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter
Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Qualitäten

zu Diensten. (449) E. Christinger-Beer, Rorschach.
Wiedervr rkäufer belieben sich an E. O. Herbschieb, Romanshorn, zu wenden.

Ä. Saurwein, Weinfelden (Thurgau)
Velociped-, Nähmaschinen- und Strickmaschinenhandlung.

Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweiräder
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen Formen,
eiserne Kinderbettstellen von Fr. 25—50, feuer- und
diebessichere Kassenschränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kiuderschlitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grützner u. System Kaiser
(Ringschiffchen), Handmaschineii v. Fr. 50—75, für Hand-
und Fussbetrieb v.Fr. 100—150, Hausindustriestrickmaschinen

mit 196 Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 inkl. Unterricht. [668

Illustrierte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise.
_Für Strickmaschinen genügend Arbeit garantiert.

Golliez Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensirup
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 18jähriger Erfolg und ]

die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vorteilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Skrofeln, Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rotem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez
Nussschalensirup wird von vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, leicht verdaulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu
erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen,
blutarmen, bleichsüchtigen, an Skrofeln oder Rhachitis leidenden Personen. j

Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez
Nussschalensirup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3. — und |

Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend.
Depots in allen Apotheken und Droguerien. [905 |

Special-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1893. April.

Grösste Auswahl
in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem Uaubsägeholz
— Stücke von 40 Cts. an und höher — Vorlagen auf Papier und auf Holz
lithographiert; ferner Vorlagen und 'Werkzeuge für Kerbschuitzerei
empfiehlt geneigter Abnahme bestens i

Ltmm-Marty — 4 Muitergasse 4 — St. Gallen.
Kleiderfärberei, chemische Wasch-Anstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. 7

Kleiderfärberei & chemische Wäscherei

Georg Pletscher, Wintertknr.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 5

Lehrinstitut für Damenschneiderei
Shermaxins Zuschneide-System 10

Witwe Steiger-Steiger und Tochter, Feld, Flawil.

Papeterie W. KAISER, Bern, grösste der Schweiz.

Lederwaren, Albums, Papeterien, Zeichnungsund
Malutensilien, Glasbilder, Bücher,

Lehrmittel, Bureauartikel u. s. w. Kataloge gratis. 6

Bienenhonig eigener Zucht, garantiert echt.

Kirschwasser eigener Destillat., inFlaschen.
9 Fr. Merz, Bienenzüchter, Seengen (Aarg.)

C. Sprecher, z. Schlössli, St. Galleu
Eisenwarenhandlung en gros et en détail 3

Specialttät in Laubsägeartikeln.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Wasch-Auswind-Maschinen
mit prima Gummi-Walzen

G. L. Tob 1er & Oie.,
Zollhausstr. 5, St. Gallen. 3

Gegr. Kunst- und Frauenarbeitsschule. 1880.

Prakt. Töchterbildungs-Anstalt
Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher. 2

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

H. Hintermeister, Küssnacht (Zürich).

Filialen in : 11

Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Blei, Lausanne, Genf. gratis.

Lehrinstitut für Maschinen-Strickerei.
Fr. Pfr. Keller, Waldstatt (Appenzell). 8

Zur gefälligen Notiz.
Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man kann sich jederzeit abonnieren auf zwölf Monate. —

Preis per Zeile à 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

§JMP Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten ; damit kann sich jede Firma in gefälliger und
kürzester Art dem konsumierenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erinnerung
bringen. Für Specialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels, Pensionen
und Institute etc.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 20,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

B@8tell-Seh.einu
D Unterzeichnete abonnier hiermit auf zwölfmonatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Special-Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Preise und Muster
des überall so beliebten, bei vorzüg¬

licher Qualität sehr billigen

„Baurs Malzkaffee"
versendet an Wiederverkäufer,

Kaufleute etc.
Aug. Baur, Malzkaffee-Fabrikation,

Tettnang (Württemberg).
PS. Leistungsfähige Agenten gesucht.

Für Frauen als Nebenverdienst. [49

Damen-Konfektions-Magazine

Wormann Söhne
Hauptgeschäft Basel.

Filiale St. Gallen Marktplatz.

Prachtvolle Auswahl
modernster und solider Corsets, vorzüglicher

Schnitt, von Fr. 3. 75 bis Fr. 25.
ü 1 il n A n neuester Form in allen modernen
Dl Ii büll Stoffen, sowie in Velour und

Seide. (169

Tricottaillen und Jupons.
Billigste Preise.

BENZONEOL.
Ein neues vorzügliches Fleckwasser

von Apotheker Schelling in Fleurier.
Mit grösster Leichtigkeit verschwinden
durch dasselbe spurlos Fettflecken
jeglicher Art. Es greift die zartesten Farben

nicht an und hinterlässt gar keine
Spuren. Der Versand geschieht in
Flacons zu Fr. 1. — und 60 Cts., ausserdem
in grossen Flaschen zu Fr. 2. 50. Wertvoll

für Geschäfte jeder Art, Modistinnen,

Stickereien und für jedes Haus.
Wiederverkäufer gesucht. [221

Depot für die Ostschweiz bei

T. Schelling--Rüesch
in Rheineck, Kt. St. Gallen.

Bestes natürlichstes Kindernährmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerznsatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.

Verkauf in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

I*- Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man- sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Hausmann
in 8t, Làllsn

ksMâpotdeke—LMàzmM
empllsblt und versendet

mit urrcl Oioios Füllung,
r»»âvi» ^z»«tl>vltvii tür coin

primirts Vablsttsn oder kür flüs-
sigksiten singsricbtet in bübscksn
Ltuis von fr. 4.Sll und fr. k. Sll an,

D«o mitMedieamsntsn, Verband-
Artikeln etc, kür lîeisende,
Touristen. flsgantss Dsdsrstui, com-
plst mit füliung, à fr. IS. — und
fr. IS. SV.

Znivvr«»I-Iivi»v»i4i»«tlivDv,i
mit keinen flacons, Instrumenten,
Dtsnsiken, Vsrbauclartikeln kür
grössere keisen, isolirte Violin-
käuser, Institute u, s, w, Scböues,
praktiseims Dsderetui, complet
mit füilung, à fr. 25. — unä
fr. 20. -.

von Dol? in
Dssselten-undVVandscbrankkorm,
sinkacbs bis bocbelegants, à fr. IS
dis fr. Sll; die füilung mit Kläser
kostet fr. Ill Ins fr. Zll.

mit Mssigen ?otsn?su von fr.
12. Sll an; mit Lirsukügeleksu von
fr. S. Sll an, (813

us/'ä/i/k/âc D,-o«pc^/c Mit
kcbiViiic^suiîîccànA «-civic» c/c/vie
nit dcài'ina»» Ai nik« î!»i? /°iniicn
rci-snità "WM

Kolàs UeäSiiHsn:
tVeltâusswilunA ^.ktwerpsn 1885

Paris 1889.

cîHOdîOl.^.i'

(8M88L) (8

?ür 6 kranken
vsrsenàsn krauko gegen Dacbnakms

dtto.bîo.S.IoiIàâII-8Mii
(ca. 6(1—76 leicbt dssebädigts Stücks
der ksinsten Voilette-Leiksn). (86

Dsr^innnn ck 0c>,, IViedikon-fürick,

S vnivei'Laì-k'l'auendinàs.
-î Estent Hi. 4îI7. (Wss-kdar- Monatsdinä?) lleutsek. keick Kk. KII7.

fin?igs Dmds üiessr ltrt, dis selbst bei jabrelangsm ksbrauck nield
ersetzt werden muss. Sollte in keinem IVäsebesebrank keblen, fu verlaufen
in IVsisswaren-, Itorsstt-Kssebäktsu etc, IVo niebt srbältllcb, srkolgt direkter
Versand, Prospekte, Preislisten und àswaklsendungsn der diversen (jusli-
täten ?u Diensten, (449) ZK /^oisc/icrc/i.
VViederv- rkäuker belieben sicb an /t. <7. Zker-bsâksb, Doma»«/-»»», ?u wenden.

k.kMUkill, UelMìàkll (IdUKM)
leinoipeii-, UZiininseiiinsn- um! Zttlciiniilsciiineniisnliinng.

kîlulorvelooipeàe wit pforâ vonPr. 25—KV» Xweiräiler
für Xnadon n. lVlääedori v. Pr. 199—259, LporNvàAen
für Xinàor, vorstolldar in 9 versedieàensn porinen,

dis
1999, Liuàvr80b1!tteu (oisorvo) V. Pr. 5—25, Mit-

masrbiueu, SMein Krüt^uor u. SMorn Xaiser (King-
seditkodon), Hantlmasrbiueu V. Pr. 59—75, für Ilaiitl-
unä Pn88betriek v.pr. 199—159, llau8iul1u8trie8triLk

masvliiuen mit 196 ^aàola, für alls ^rdoiton, Pr. 389 inl^i. Ilntorriedt. l««s

IllustriertePreisliste» gratis. — (larautie. — padrikjireise. "WU
^ iìR 8trKâin»8vI»îi»«i» Kv«iiK«»»Ä ^rkvit x»r»uîivrî. ^WG

Kollie? ölutreinigungsmittsl
oder

MàltiKl' Kiivkl' IiU888kà1kIl8ÌW
bereitet von fried. Kolli«?, llpotksker in Murtsn, Sin ISjäkrigsr frkolg und î

die glänzendsten Kuren bsreektigsn die fmpksklung dieses snsrgiscbsn
Dlutrsinigungsmittsls als vorteilliaktsn frsat? kür den Debsrtbran bei
Skroieln, lîbackitis, 8eb«äo>ie, unreinem kiut, fk^emen, fleckten, Drüsen,
Ssutsussciilsg, rotem und aukgetrisbsnsm Kesiciit etc, Kolli«? Huss-
sckalensirup wird von vielen Vsr?ten vsrsekrlsben und ist angsnsbm
im kescbmaek, leicbt verdaulieb und obne Lkel oder frbrsvbsn ?u er-
regen,

Ausgeüeielinetes Stärkungsmittel bei allen seliwäoliiivlien, bintsliigen,
blutarmen, bleioksiiclitigen, an skroieln oder klisckitis leidenden Personen,

Dm àcbabmungsn ?.u verböten, verlange man ausdrücklieb Kollie?
ilussscbslensirup, Narks der ?wsl Palmen, In flaseben von Dr, 3, — und i

fr, ö, SD, letztere kür die Xur eines Nonats reickend,
Depots in allen ilpotbsken und Drogusrien. (9DS î

8peeial-üllrs88en-^n?eiger
Nonut ^1x>iiiivm«nt8»?n5ivi-tìtk 1893.

Krössts ^uswadi
in r ton«jlit II, -^4< rli?< i,g<» und scbönstem I.iiiit»>«jtk«t!«»I,
— Stücke von ^iD Lts, an und lwber - V«rI»Avii auk Papier und auk Hol?
litkograpbiert; kerner V«rI»N«ii und 4V«i»Ii»SiiK« kür livrlisvliiiil-vi-vi em-
plieblt geneigter üdnabms bestens i

Xleiàlàài, ckemiseke «Mli-1iisd>i
unÄ Ornczksrsi

c? Qsipsl in SQSSl
prompte àskûbrung der mir in àktrag

gegebenen Dlkektsn,

XleiàerMerei k edemiseds MsederLi
I'I« I>>< I>< i 4V iiit< rtIiiir.

prompte und billigste lkuskübrung aller
kkukträgs, s

likàniistjtiit lkr vàiiikilsàiài
Wà 8töiM-8!öigöi' unll ìlilîtitek, ick, ilsmil.

pîlpeiêNS >», iiiliZIii, SSM, grössts il» 8-keir,
l-ederwaren, Albums, Papeterien, ?eiebnungs-
unä liOalutensilikn, Llasbilosr, KUeber, 1>ebr»

mitte!, kursauartiksl u. s. w. Katalogs gratis. 6

A oixener Tuedt, garantiert eodt.

a,88êl* eigener Destillat., iaplasedev.
9 fi°. IVîei'i, Lieuen^ûâsr, Leengen (-àrZ.)

6. 8pi-k!l!likD, r 8äliiss>i, 8t. KnUeu
klie»«sre»lisiiili>nii m zro» et eo ôètsli «

î8pv«t»Ittàt in kniit»!,ÜAv»i-IiIt«Iii.
(Preislisten und Xataloge ?u Diensten.)

Ws8cb-Au8w!n^-IVIs8eii!nen
mit prima Kummi-1VaI?en

<Ä. I I<> I» I >-1- <1
^ollbausslr. 5, Sit. l»»II«ii. ^

Kexi. Kunst- unit ii'suenàitzîlî!lule. IM.
Dràt, ro<zDtsi-DilÄunAs-^knsts,lt
Loos-lsgber — Xürieli. — Vorstsber, ^

XIeiâkrlàrbkr«j M ekm.Msàiiàlt
U. Illntermeistvr, Kiissnsiîllt (Mâ),

Dilislsrr lia ^ ii
Sorn, llssvl, 8t. llallon, Viintertkur, kuiorn,
Nrospàs lllvl, t-aUSSNNo, Lent.

i.eki'insiitut iür IVIs8oliinen-8trieI<erei.
?r. pkr. Keller, IValdstatt (ikppsnxsll). «

^

tUSts11iAvnl4oii?

KGStGlI-WEàGt».
7) î/ài-L-e/oàeie uöo»»?cr a»/ ««iK/imoitaâà

Miii i?c/ctt»A à bc?Ae/'«g'(e» /»lèa/tcs à <ker

„Kâîcci'sc,' Z1vluc»-^eîttt»A",

llrt und vstum: firms:

preise und IVinster
des überall so beliebten, bei vor?üg-

lieber Qualität «vKr I»I1I»x«ii

„Kaup8 àlàike"
versendet an IVisdsrvsrkäuksr,

Kauklsute etc,

^iix. It»ur, lVlàkâkkes-fabrikàtion,
DettimnA (XVürttsmberg).

PS. Dsistungskäblge Agenten gssuekt,
für frausn als Kedsnvsrdisnst, 149

Oàmen-Konse!(tioiis-^âAâ?ilie

Wopmsrui ZÖliNS
Ilauptgescliäkt Dasei.

filiale .^it. 0»ll«u Aarklplat?,

pr»«Dtv«Iìv ìii>«« »IiI
Kodnitt, von Pp. 3. 75 dis Pr. 25.

Ktolken, sowie in Velour und
8à. (169

rricotìsillon und dupons.

fin neues vor?ügli<Iies fleckwasser
von ápotbsksr Sebsllillg in flsurisr,
Nlt grösster Dsicbtigkslt versebwindsn
durck dasselbe spurlos fsttilecksu zsg-
lieber Vrt, fs grsikt die Zartesten far-
ben niebt an und bintsrlässt gar keine
Spuren, Der Versand gsscbiekt in fia-
eons ?u fr, 1. — und 6D Lts,, ausserdem
in grossen flasebsn ?u fr, 2, öD. Wert-
voll kür ksscbäkte jeder Vrt, Modistin-
nen, Stickereien und kür jedes Daus.
IVisdsrvsrkäuksr gesuebt, (221

Depot kür die Ostscbwsi? bei
I ^< Ilti111lI<v - I

in Dbeiueck, Kt. St, kallöll.

Sêsìsz nsiilkiiclizt«! Kiiiilsi'iiSliniiitkI:

koirikilLkorilsr lililcli
ioiillsiiZistt uiill gtUiilliicii Ziediisieti.

Keillk Xàiled. Xeiii /Mmimtt,
Detailpreis «<> Dts. per Dücbsv.

Veàl in niien ilpotiieiien nnU iionzetieniinnliinngen.

SW- Man verlange ausdrücklieb
Domansliorncr Ilileb, event, wende
man sieb an die Milebgssellscbakt
Domanskorn, (930
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